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La prova di ascolto è formata da tre parti e dura circa 30 minuti. 

Quando tutti avranno finito, l’insegnante raccoglierà le prove. 

Tutte e tre le parti presentano un esempio. 

 

Leggi attentamente gli esempi, le frasi e le risposte. 

 

Se hai risposto in modo sbagliato a una domanda, scrivi NO vicino alla 

risposta sbagliata e metti la crocetta su quella giusta. 

 

Potrai ascoltare due volte la prima e la seconda parte e una volta la terza 

parte. 
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Die Hörprobe besteht aus drei Teilen und dauert circa 30 Minuten.  

  

Wenn alle fertig sind, sammelt die Lehrperson die Proben ein. 

Du findest bei jedem der drei Teile ein Beispiel. 

 

Lies die Beispiele, Sätze und Antworten gut durch. 

 

Wenn du etwas falsch angekreuzt hast, schreibe NEIN neben die falsche 

Antwort und kreuze die richtige an. 

 

Du hörst den ersten und den zweiten Teil zweimal und den dritten Teil 

einmal.  
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Hören – TEIL 1 

RADIOSENDUNG 

Lies zuerst das Beispiel und die Aussagen 1 – 6. 

 

BEISPIEL: 

0. In der Radiosendung geht es um das Thema + 

A. □ Welttag des Roten Kreuzes.  

B. X Welttag des Händewaschens. 

C. □ Welttag der Kinder. 

 

 

1. Der Experte erklärt: Händewaschen ist besonders wichtig, 

A. □  nachdem wir gegessen haben. 

B. □  nachdem wir auf dem WC waren. 

C. □  bevor wir den Computer berühren. 

 

2. Der Experte sagt, dass man beim Händewaschen 

A. □  keine Seife nehmen soll. 

B. □  die Finger gründlich abreiben soll. 

C. □  die Hände in der Luft trocknen lassen soll. 

 

3. In der Radiosendung hört man, dass es in der Dritten Welt schwierig ist,  

A. □  Toiletten zu putzen. 

B. □  Müll zu verkaufen. 

C. □  reines Wasser zu finden. 
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4. Wenn die Kinder im Schmutz spielen, 

A. □  bekommen sie Seife zum Waschen. 

B. □  haben sie dann mehr Spaß am Händewaschen. 

C. □  können sie leichter krank werden. 

 

5. Keime und Bakterien können tödlich sein, wenn  

A. □  sie über das Essen in den Darm kommen. 

B. □  sie beim Essen mitgekocht werden. 

C. □  man sich gründlich die Hände wäscht. 

 

6. In dieser Radiosendung erfährt man, wie wichtig es ist, sich die Hände 

A. □  ohne Seife zu waschen. 

B. □  auf der Straße zu waschen. 

C. □  richtig zu waschen. 

 

Jetzt hörst du eine Radiosendung. Du hörst sie zweimal. 

Kreuze jetzt A, B oder C an. Es gibt immer nur eine richtige Antwort. 
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Hören – TEIL 2 

 

DURCHSAGE 

 

Lies zuerst das Beispiel und die Aussagen 1 – 6. 
 

BEISPIEL: 

0. In der Schule finden die Kurse ________________ statt. 

A. □ am Vormittag 

B. □ gegen Abend 

C. X nachmittags 

 

1.   Im Sportkurs wird 

A. □  rhythmische Gymnastik zu Liedern gemacht. 

B. □ immer mit dem Ball gespielt. 

C. □ Leichtathletik in der Sporthalle geübt.   

 

2.   An der Vorbereitung auf das B1-Zertifikat beteiligen sich 

A. □ Schülerinnen und Schüler aller Klassenstufen. 

B. □ nur zweisprachige Schülerinnen und Schüler. 

C. □ nur die Schülerinnen und Schüler der letzten Klassen der Mittelschule. 

 

3.   Im Kurs von Herrn Paul 

A. □ beschäftigen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit    

  Mathematik. 

B. □ basteln die Schülerinnen und Schüler kreative Sachen. 

C. □ experimentieren die Schülerinnen und Schüler im Chemieraum. 
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4.  Die Nachmittagskurse 

A. □ finden bis zum Schuljahresende statt. 

B. □ enden im Monat Februar. 

C. □ dauern bis zu den Osterferien. 

 

 

5.       Die Anmeldung muss man 

A. □ im Sekretariat abgeben. 

B. □ dem Direktor schicken. 

C. □ dem Klassenlehrer geben. 

 

 

6.        In dieser Ansage informiert der Direktor über  

A. □ die Nachmittagsangebote im ersten Semester. 

B. □ die Sprachkurse und Sprachprüfungen am Nachmittag. 

C. □ die Tanz- und Theateraufführungen im Schuljahr. 

 

 

 

Jetzt hörst du eine Durchsage. Du hörst sie zweimal. 

 

Kreuze jetzt A, B oder C an. Es gibt immer nur eine richtige Antwort. 
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Hören – TEIL 3 

 
Ein Programm verstehen  

 
Lies zuerst das Beispiel und die Aussagen 1 – 6. 

BEISPIEL: 

 Richtig  Falsch 

Eine Schulklasse fährt nach Wien.       X 
 

 

 

 Richtig  Falsch 

1.   Die Klasse wird eine dreistündige Fahrt nach München machen.                                                     
 

 

       

 Richtig  Falsch 

2.   Die Schülerinnen und Schüler holen sich zuerst Informationen 
in der Nähe des Rathauses.   

  

       

 Richtig  Falsch 

3.   Die Schülerinnen und Schüler brauchen im Stadtzentrum 
keinen Bus. 

  

 

 Richtig  Falsch 

4.   Das Museum ist ganztägig geöffnet und liegt sehr zentral.   
 

 

 

 Richtig  Falsch 

5.   Nach dem Essen dürfen die Schülerinnen und Schüler das 
Stadtzentrum verlassen.  

  

 

 

 Richtig  Falsch 

6.   Der Lehrer gibt Informationen zu einer Stadtbesichtigung.  
 

 

 
 
 
Jetzt hörst du das Gespräch. Du hörst das Gespräch einmal. 
 
Kreuze jetzt bei den Aussagen 1-6 richtig oder falsch an. 


